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Anzeige - Blatt
für dev

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .
KamStag . Nro

I. Erledigte Dienststellen.
( 1) Vom Anfänge des Sommerhalbjahrs1833 an wird das kleine alldadrsche Juristen -Stipendium von jährlich 200 st . wieder ver -geben . Diejenigen Baden Badischen LandeS -kinder , welche sich um solches zu bewerbe »gedenke» , haben sich binnen 4 Wochen mit

ihren Gesuchen an dag Ministerium des In¬nern katholische Kirchensektion zu wenden , und
sowohl über ihre GebureS - und Vermögens -
Verhältnisse als auch darüber gehörig beschei -
nigteZeugnisse brizubringen , daß sic wenigstensschon ein Jahr lang auf einer Hochschule der
Rechtswissenschaft vbgelege» und rücksichtlichder Sitten , Anlagen und Fortschritte in die
erste Klasse gesetzt zu werden verdient haben .

(1) Durch erfolgtes Ableben des PfarrersSaal , ist die dem Konkursgesetz unterliegendePfarrei Thunsel , Amlü Staufen , mit einem
beiläufigen Ertrag von 1200 fi . in Geld ,Naturalien » Zehnt und Gürernutzung erledigtworben . Dir Kompetenten um diese Pfarr -Pfründe worauf ein achtjähriges Provisoriumrur Tilgung der Kriegsschulden von 355 fl .ruht , haben sich nach der Verordnung imRtgterungsblatt Nro . 38 vom Jahr 1810 ins .besondere nam Artikels , sowohl bei der Re -r 'eruug des ObcrrhcinkreiseS als bei demkrzbrichosttchtn Ordinariat zu melden .U ) Durch die Beförderung des Pfarrer -

34 . 27 . April 1833 .

Hormuth auf die Pfarrei Mlußheim , ist dieevangl . Pfarrei Sandholen , Dekanats Laden¬burg , welche nach der Kompetent dS4 fl .erträgt , erledigt geworden . Hiebei wird be.merkt , daß auf dieser Pfarrer ein vom I . Juli1850 an mit 6 Prozent zu verzinsendes Kriegs -
»köstenkapilal von 50 fl . 50 kr . bafre , dessenBerichtigung der neu ernannt werbende Pfar¬rer in angemessenen Terminen zu üdcrnehmeuhabe . Die Bewerber um diese Stelle werden
aufgeforbert , sich binnen 4 Wochen vorschrifts¬mäßig durch ihre Dekanate bei der oberstenevangl . Kirchenbehörde zu melden .
II . D i e n st n a ch r i ch t e n.
( t ) Nach ordnungsmäßig erstandener Prü¬

fung sind folgende Seminaristen unter dir
evangelischen Sa uikandidaten ausgenommenworden :

Jakob S ch l a t t r r von Neckargemüudt ,Karl R ü ß l r von Dtetelsbrim ,
Georg Maier von Ottenheim ,
Valentin Siegmuad von Strüm -

pselbruna ,
Eberhard Kuhn von Eschelbach ,Christoph Metzger von Rappenau ,August Gamrr von Staffonb ,
Alexander A Ute » riet h von WeiSweil ,Georg Rüble von Burgheim ,Konrad Schück von Dühren ,Wilhelm Mitte lsörrgrr von Göl <-

hausen ,



520

Jakob Zjmmermanu vonPalmbach ,

Peter Stern von DöA schrill! >
Jakob Hettmannsperger von

Unteröwisheim »
Jakob Bümler von Kürnbach .

( 1) Die Grägich von Langenkeinische Prä .

sentation des Schulkandidaten Bernard Jung
von Rüßdorf auf den erledigten katholischen
Schul - und Meßnerdienst zu Hausen im

Thal , AmtS Stetten am kalten Markt , hat
die Staatsgenehmigung erhalte «.

( t ) Die durch die Penstonirung des Schul¬

lehrers Schupp zu Weiler erledigte Schule

daselbst , ist dem evangelischen Schullehrer

Johann Peier Kopf zu Wilhelmsfeld über -

tragen worden .
( 1) Der katholische Schul - und Meßner ,

dienst zu Waldau , Landamts Freiburg , ist

dem Schulkandidatea Gregor Meier , bis -

herigeu Schulverwalter allda , übertragen
worden .

HI . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä ,

judtz , von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Maffe -

Curators , Gütcrverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollnräch -

rtgten Anwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet -

nmden als der Mehrheit der Anwesenden
beisttmmend angesehen werden :

Aus dem Stabsamt vraunlmgen .

(2) Des Bürgers und Taglöhners Jakob

Hein von Bräunlingen , auf

Donnerstag den 30 . Ma , d . I . ,
Vormittags 9 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamr Emmendingen .

( 1) Des Georg En gl er, Andreas Sohn
in Köndrtngrn , auf

Donnerstag den 23 . Mai d. I .
NächllNüllgs 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts -

kanzlri .
Aus dem Stadtamt Freiburg .

( 3) Der verstorbenen Andreas Hübscher
Wiltwe , Barbara geb. Reberin von HaS ,

lach , auf
Montag den 13 . Mat d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Jestelten

( 3) Der verstorbenen GemeindSrechner Joh .

Bachmann
'schrn Eheleute von Beerwan -

gen , auf
Donnerstag den 16 . Mai d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei -
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 3) Des Michael K r ä n z l i n von H e r«

tingen , auf
Samstag den 4 . Mai d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei .
( 1 ) Des Ochsenwirths Joh . Georg Lei -

ninger von Grenzach , auf
Freitag den 17 . Mai d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Müllheim .

( 3) Des Fridolin Basler von Rhein -

weiter , auf
Montag den 20 . Mat d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in dieffeirtger Amtskanzlei .
( 3) Der Dominik Steinbrunners Ehe¬

leute von Mauch en , auf
Dienstag den 2l . Mai d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( 1> Des verstorbenen Barllin Friz von
Kürnberg , auf

Dienstag den 14 . Mai d . I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt waldkirch .
( 3) Des Joseph Krieg von Biederbach ,

auf
Mittwo ch den 8 . Mai d . I .,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt waldshut .

( r ) Des Thomas Schäuble von Küß -

nach , auf
Dienstag den 21 . Mai d. I .

in diesseitiger Amtskanzlei .
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(Z) Forderungen an die auSwauderungs .

lustigen Friedrich Gänshirlschcn und Valenktn
Brosemerschen Eheleute in Grafenbausen, sind
bei der zur Schulbensammlung auf

Montag den 29- April d. I .
angeordneken Tagsahrt^um so sicherer anzu-
meldeo , als sie sonst bei dem Vermögensweg-
zug nicht berücksichtigt werde » würden.

Ettenheim den 16 . April 1833
Großherzogliches Bezirksamt.

H e n z l e r.( 1) Wer etwas an die nach Nordamerika
auswandernden Xaver Müller'schen Eheleute
oder ihren volljährigen Sohn Franz JosephMüller von Neuenburg zu fordern hat , wird
andorch aufgefordert, seine Forderung am

Mittwoch den 1 . Mai d . I .
Morgens,8 Uhr, vor dem Tbeilungkommissariatin Neuenburg , um so gewisser anzumcldenund zu liquidtren , als denselben später nichtmehr zur Zahlung verholfen werden könne.Müllheim den 23. April 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
8 c u § C t c*CD Der Nachlaß des Karl Brogliu in

Schlierigen beziehungsweise seines ebenfalls
gestorbenen Sohns Fidel Broglin, wird nurmir Vorsicht des Erbverzeichutffes angetrctcn.Diesem zufolge wird am

, Montag den 6. Mai d. I .früh 8 Uhr , im GemeindewtrthShauS in
Schliengen , durch das Theilungskommissariat
Schuldenliquibation abgehalten und die Cre-
ditorschaft aufgesordert , ihre Ansprüche anBeide unter Vorlage der Brwrisurkundrn bei
Vermeidung der gesetzlichen Nachthrile richtigzu stellen.

Müllheim den 23. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e v ß l e r.
d) Erbvorladungen ,

wer an das vermögen der Unrenge.nannten erbrechtliche Ansprüche machenzu können glaubt , hat sich binnen Iah -resfrtst bet dem . bezetchneten Amte zumelden , und sich über seine Ansprüche zulegttimiren , widrigenfalls das weite«

Rechtliche über das Vermögen verfügtwerden wird.
Aus dem Bezirksamt Gengenbach .(3) Des Franz Joseph B a t t i, Bürgerssohnvon Gengenbach, welcher seit dem Jahr 1815wo solcher als Korporal in K . K. Oestreichi .schen Diensten gestanden , seither aber nichtsmehr von sich hören ließ ; unterm 15. April1833 Nro . 4096.
Aus dem F F. Bezirksamt Hüstngen.( 2 ) Des Sägenfeilcrs Georg Berger vonFürstenberg , welcher sich schon im Jahr1806 von Hause entfernte , und dessen Ehefrauim Jahr 1819 gestorben ist , unterm 12- April1833 Nro . 3912 ; — sei» Vermögen bestehtin 56 fl . 45 kr.

Aus dem Stadtamt Mannheim .(2) Des Franz Schreiber , Sohn desBürgers und Schuhmachermeisiers ChristophSchreiber von Mannheim , welcher sich imJahr 1813 als Schreiner in die Fremde begab,und bisher von seinem Aufenthalt oder Schick-sale keine Nachricht gegeben hat ; unterm 17.Avril 1833 Nro . 57i6 , dessen Vermögen in68 fl . besteht .
Aus dem Oberaint Pforzheim .CD Des Jakob Merlock von Kiesei¬bronn , geboren 1775 , und im Jahr 1797als Maurer auf die Wanderschaft gegangen ,seither aber von Hause abwesend , ohne daßvon seinem Leben und Aufenthalt , daselbsi ,etwaö bekannt geworden; unterm 16. April1833 Nro . 8238.
Aus dem Bezirksamt Waldshut.( 1) Des WendeliuDappvon Oberwtel ,welcher im Jahr 1809 unter das Großherzogl.Badische Militär gekommen , und seit demJahre 1812 nichts mehr von sich hören ließ ; —

unterm 23. April 1833. Nro . 8295 , dessenVermögen in 491 fl. besteht .
( 1 ) Des Blasius Schneider von Rie¬de rwtel , welcher wahrscheinlich im JahrI8i2 mit den Großhrrzoglich BadischenTrup¬pen nach Rußland gekommen ist , »nb seithernichts mehr von sich hören ließ ; — unterm23 . April 1833. Nro . 8289.

d) Mundtodt - Erklärungen.
Nachstehende Personen sind wegen ver .
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mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundkodt erklärt / und unter Aufflchts -
pflege des milgenannten Hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
sage 5l3 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) DeS Christian Lehmann von Gutach ,

unterm ia Avril 1SJ3 Nro . 3102 ; Psteger :
Georg Wälde von da .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( 1 ) Die Johann Friedrich Brunner 'fchen

Eheleute von Thumnnqen , welche gefonncn
waren nach Nordamerika auszuwandcrn ,
haben ihr Vorhaben wievcr aufgegeben , und
wird deshalb die anqeordnete Schuldenliqui -
dation hiemit zurückqenommcn .

Lörrach den 24 . Avril 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

D e u r e r .
Erkenntniß

(2) Diejenigen , welche ihre Forderungen
bet der aus henke angeordnelen Schuldenliqui .
dation des verstorbenen Johann Jakob Greiuer
von Hasel , nicht anqemeldct haben , werden
hiemit von dcr Masse ausgeschlossen .

Schopfheim den 12 . April 1533 .
GroßherzoalicheS Bezirksamt .

R e t t i g .
Erkenntniß .

( 2) Die Gläubiger dcS Rokhgerbermeisters
Fintan Holzschetler zu Wolsach , welche
bei der heute gepstogenen Schuldenliquidation
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden von der VermögcnSmasse ausgeschlossen .

Wolsach den 15 . Avril 1833 ,
Großhcrzoqliches F F - Bezirksamt .

F e r n b a ch .
Straferkennrntß .

Da sich die konstriptionspstichtigen
arx Kahn von Rust , und

Augustin Bisser von Eckenheim ,
auf die öffentliche Vorladung vom 17. Febr .
nicht gestellt haben , so werden dieselben hier .

mit der Refraktion für schuldig , ihres Bür¬
gerrechts verlustig erklärt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt , vorbehalklich ihrer weitern
Bestrafung im Bekretunqsfall .

Ettenheim den H . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Rekruten . Unterstüyungs . Verein .
( 1) Der Unterzeichnete hat die Ehre in Be¬

zug auf die Staturen vom Monat März vorigen
JahrS das Resultat des JahreS - Vereins
1832 — hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu
bringen .

In diesem letztjährigen Verein wurden aus¬
genommen 243 Mitglieder ; hievon wurden zum
Militärdienst eingelheilt . 103

vor der Einlheilung starb . . . 1
und eS spielten sich frei . . . . 139

ergeben sich wieder obige . . . 243
Die hierauf gegründete Abrechnung unter

Zuschlag der Zinsen und abzüglich aller Un¬
kosten theitt jedem zum Activdienst bestimmten
Mitglied zu
aj alS Rückzahlung seiner Einlage 120 fl. —
d) alS Gewinn . Anlheil . . . 151 fl . 48 kr.

zusammen also die Summe von 27t fl . 48kr .
Ueber diese Beiträge von 120 fl . und 151 fl.

48 kr . kann nun sofort nach den Bestimmungen
deS f. 9 der Statuten bei dem Unterzeichneten
verfügt werden , da die von diesseits voriges
Jahr bewirkte baare Zusendung vielen Mit¬
gliedern unangenehm waren . —

Die Statuten bleiben unverändert , und
die Aufnahme von Mitgliedern zu den folgen¬
den JahreS - Vereinen kann täglich statt finden .

Karlsruhe im Monat März 1833 .
Gustav Schmieder .

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an lammtltche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arreltren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .
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In dem Bezirksamt Lörrach .

(1) In der Nacht vom 12 . auf den 13 .
April d . I . , sind dem Bürger Johann Georg
Hagiain Tannenkirch , aus dem Keller 40 Ellen
noch feuchtes haldreistenes Tuch und 2 Laibe
Brod entwendet worden .

In dem Bezirksamt waldkirch .
( 3) Am 27 . Mär ; d. 3 , wurden mittelst

Einbruchs in die Scheuerkammer des Bür .
germeisters Schwehr in Heuweilcr dem Oder ,kvrcht Johann Silderer folgende Gegenständeentwendet :
1) ein Bidertschoben nach der dort

üblichen Bauerntracht zu . 2 st. 48 kr.2) ein schariachrotbes Gilet zu . 3 „ 30 „3J zwei lange Zwilchhosen zu . 2 „ — »4) neue reistene Mannshemder
mit H . 8 . bezeichnet . . . 17 „ 30 „5) ein Rasiermesser in einer
Schachtel . . . — „ SO „5) zwei Paar Castorstrümvfe . 2 „ 30 ,,7) ein Paar baumwollene abge¬
tragene Strümpfe . . . . — ,, 30 „8) zwei seidene karmoisinrothe
Halstücher . . . . . . 4 „ — »9) zwei Schnupftücher . . . — „ 50 „10) acht Gulden Geld , bestehend
in einem Kroneothaler , daö
andere in Münze . . . 8 „ — „( 3) In der Nacht vom 2 . auf den 3 . Märzd . I . sind dem Weber Jacob Maier aus dem

Prechthal 54 — 55 Ellen Tuch vom Webstuhlgeschnitten worden ; cs war weißwerkeneS ;16 oder 17 Ellen jedoch baumwollenes .
( 3 ) Dem Bauer Joseph Friß in Oberwindenist ein Bienenstock entwendet worden , der vonmittlerer Größe , ziemlich alt und von guterArt war .

( 2) In verflossener Nacht vom 12 . auf den13. April d. I . wurde durch Jemand mittelst
'

EinsteigenS in das Zimmer des Spvrlelver -ttchners , die Tischplatte , worunter sich in einerSchublade die Handkasse desselben befand /io durchbohrt , daß man mtt einer Hand bequemburchkommen kann .
Da in dieser Kasse sich kein Geld befand ,>o wurde nicht » entwendet , als 2 in diesem

Zimmer aufbewahrt gewesene Kanzleiröcke ,wovon der eine dem Sporrelverrechner Det .tingcr , rin alter Ueberrock von blauem Halb¬tuch , mit schwarzem Sammetkragen , aufdemlinken Vorderärmel war ein eckigteS Locheingerissen , derselbe ist nach der Größe desEigenthümrrs von ansehnlicher Länge , wirdals abgetragen zu 4 st . geschätzt, der andere ,der dem Aktuar Kärcher gehört , war ein dun .kelbrauner Oderrock , mit schwarzem Sammet¬
kragen , an den Aermeln zerrissen, erwäg kleinerals obiger , wird geschätzt zu 1 st . 48 kr.

DieS wird zur Fahndung auf den ThäterLffeullich bekannt gemacht .
Müllhcim den 13 . April 1833 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .

VI
~

Landesverweisung .( 1 ) Karl Joseph Wildpret von Mcnztngen ,Kanton Zug in der Schwcitz , wurde wegengefährlichen Diebstahl mit Einsteigen nachUnheil des Großhcrzogiich Hochpreisliche »
HoigcrichtS Meersburq vom 5 . April 1832Nro . 472 zu einer einjährigen Zuchihausstrafeverurtheill ; diese Strafe bat derselbe beuteerstanden , und wird in Folge obigen hohenUrlheils der Großherzoglich Badischen Land «verwiesen , welches anmit « nier Anfügungdessen Signalements bekannt gemacht wird .Derselbe ist 37 Jahr alt , ledigen Standes ,katholischer Religion , und versteht kein Hand¬werk ; er mißt 5 ' 7 % ° i ist starker robusterStatur , hat ein längliches Gesicht , gesundeFarbe , dunkelbraune Haare , röthliche Augen -braunen , graue Augen , hohe Stirne , längliche

spitzige Nase , großen Mund , mangelhafte
Zähne , ovales Kinn , und röthlichen Barr .Er trägt bei seiner Entlassung eine grüne
Tuchkappe , 1 schwarzer Frackrock vonBarchent ,blaue lange Tuchhosen , gestreifte Weste ,schwarzjeideneS HalSmch , 1 altes baumwollenes
Hemd , und 1 Paar Schuhe .

Freidurg den 17 . April 1833 .
Großherzogliche ZuchthauSverwalkung .Lang .

( 1 ) Katharina Gü 'llet von Altobcrndorf ,Königl . Würremberg . Oberamts Oberndorf ,



524

welche durch Urtbeil Großherzogl. Hochprers-
lichen HofgerichtS Freiburg vom 5. Oktober
1832 Nro . 2938 H. Sen. wegen Diebstahl̂ und
Bruch der Landesverweisungzu 6 monatlicher
leichter Zuchthausstrafe anher eondemnirt
wurde , endet heute ihre Strafe , und wird
in Folge obigen hohen UrtheilS der Großherzogl:
Badischen Lande wiederholt verwiesen, was
anmit öffentlich bekannt gemacht wird.

Signalement ,
Dieselbe ist 29 Jahr all , ledigen Standes ,

5 < 4^ groß, starker Statur, länglichenGesichts ,
gesunder Farbe ; hat dunkelbraune Haare und
dergleichen Augenbrauen , graue Augen , hohe
Stirne , längliche Nase , Mittlern Mund , gute
Zähne , rundes Kinn , und trägt bei ihrer
Entlassung :

1 grünes Kleid von Baumwollenzeug , 1
alten Schurz von Baumwollenzeug, 1 wollene «
Unlerrock und dergleichen Unterschoben , 1
Halstuch , i Paar baumwollene Strümpfe ,
und 1 Paar Schuhe .

Freiburg den 19. April 1833.
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Lang .

VH . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Holz .Versteigerung .
( 2) In de» herrschaftlichen Waldungen

folgender Reviere kommen nachstehende Hölzer
»um öffentlichen Verkauf :

Revier Sulzb n rg .
M o n t a g den 29 - April d . I .

früh 9 Uhr , im Bannholz ,
circa 6 Klafter elchene Scheit ,

87 „ tannene Scheit,
4 „ dto. Prügel ,
5 , dto . Pfahlhotz.

Dienstag den 30. April b. I .
früh 9 Uhr , im Großklosterwald,

circa 140 Klafter tannene Scheit ,
10 „ dto. Prügel.

Die Zusammenkunftistru Sulzburg im Adler.
» . Revier Münsterthal .

D o n n e r st a g den 2. Mai d. I .
früh 9 Uhr , im Pfaffenbach.

, circa 35 Klafter tannent Scheit,

10 Klafter tannene Prügel ,
6000 Stück Prügelwellen .

Nachmittags 2 Uhr , im Diezelbach .
circa 50 Klafter tannene Scheit ,

2000 Stück Prügelwelle».
Freitag den 3. Mai b . I .

früh 9 Uhr, im Hockenbrunn:
circa 18 Klafter tannene Scheit,

750 Stück Prügelwellen .
Nachmittags 2 Uhr , im GlaserSgrund :
circa 30 Klafter tannene Scheit ,

300 Stück Prügelwellen .
Man versammelt sich zu Untermünsterthal

im Hof .
Sämmtliche Steigerungsliebhaber haben sich

mit ortsgerichklichen Bürgschaftsscheinen zu
versehen.

Kandern 20. April 1833 .
Großherzogliches Forstamt.

v . R o t b e r g.
^ Holz . Versteigerung .
( 1 ) Es werden aus den herrschaftlichen

Wittum- Waldungen zu Rickenbach , Säckinger
Forsts , am

Dienstag den U . Mai d. I .
Vormittags 9 Uhr,

5 Stamm eichenes Wagverholz ,
15 „ buchenes dto .
2 Klafter buchenes Felgenholz ,

24 „ dto. Schritrrholz,
10 ,, dto. Prügelholz ,

in angemessenen Abtheilungen an den Meist-
bietenden öffentlich versteigert.

KaufSlustige mögen sich im WirthShaufe
zum Adler in Rickenbach versammeln.

Säckingen den 22. April 1833.
Großherzogliches Forstamt .

v . T e u f f e l.
Liegenschafts- Versteigerung .

(1) Sämmtliche Liegenschaften des im ersten
Grad mundtodt erklärten Marx Laile vom Au ,
bestehend in :
1) einem von Stein gebaute » Hanse und

Scheuer ;
2) 14 Jauchert Ackerfeld ;
3) 5 34 Jauchert Matten , und
4) 10 Haufen Reben, im SchatzungsprriS
5520 st. werden hiemit

Donnerstag den 9 . Mai d. I .



525
vtachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde-
wirlhshaus , unter den vorher bekannt ge«
machten Kaufsbedingungen öffentlich verstei¬
gert ; wozu die Liebhaber eingeiaden sind.Freiburg den 22. April 1833.

Grvßherzogliches LandamtSreviforat.Steiumez .
Frucht . Versteigerung.(2) Auf dem herrschaftlichen Speicher inWasenweiler , werden

Donnerstags den 9. Mai d . I .Vormittags 10 Uhr ,
beiläufig 13 Malter Waitzen, und40 „ Roggen ,öffentlich versteigert, und bet annehmbaremErlös den Käufern sogleich zugemessen.Kichlinsbergen den 7. April 1833.
Großherzogliche Domänenverwaltung .Felder .

wirthshaus - Versteigerung.( 2) Der hiesige Löwenwirth Johann Bau .mann ist gesonnen nachbeschriebene RealitätenMontag den 13. Mai d. I . ,Nachmittags 1 Uhr , in seiner Behausung a«Sfreier Hand öffentlich versteigern zu lassen :Die Realitäten sind folgende :°) eine an der Straße von Heitersheim nachStaufen im hiesigen Orte gelegene zwei,stöckige Behausung mit -er Schildwirth.
schaftSgerechligkeitzum Löwen , und einergur eingerichteten Backstube ;b) ein Nebengebäude mit Stallung , Holz,schöpf , Waschhaus und Schweinstäüenunter einem Dach ;c) zwei neben dem Hause liegende GemüS -und ein GraSgarten , ungefähr 1 Viertel60 Ruthen im Maas haltend.Die Bedingnisse werden am DersteigerungS.Uge bekannt gemacht, können aber bis dahin»glich bei dem Eigenthümer eingesehen werden.Auswärtige Kaufiiebhaber müssen sich mit

weist«
^ ErmögenS- und Sittenzeugnisse» aus.

Wet
'
trlbrunn den 13. April 1833 .

„ Riesterer , Bürgermeister.Frucht . Versteigerung.c/ 2) $ te Gemeinde Krotzingen laßt von ihremsrnchtvorrath
Montag den 6. Mat d. I .

auf dem Gemeindespeicher daselbst600 Sester Waitzen ,3oo dto . Roggen ,300 dto. Gersten,beider Abfassung zahlbar, öffentlichversteigern.Krotzingen den 19. April 1833 .Wehrle , Bürgermeister .Chaisen, und wagen - . Versteigerung.( 2) Unterzeichneter läßt Montags den 20.Mai d. I . , Vormittags 10 Uhr, nachbeschrie .bene» von ihm selbst auf das Solideste verfer¬tigte Fuhrwerke , gegen baare Zahlung vorseiner Behausung öffentlich versteigern :1) eine mit eisernen Apen und Federn versehene ,ganz fertige Trotschke ;2) zwei offene , ebenfalls mit eisernen Arenund Feder» versehene , in Holz und Eisenfertige Chaisen ;3) ein vierfltziger Chaisenkasten ;4) ein Bernerwagele mit hölzernen Axen;6) ein neuer beschlagener Bauernwagro.Kandern den 16. April 1833.
Friedrich Trefzer ,

Chaisen. Arbeiter.taus . Versteigerung,
olge amtlichen Beschlusses wirddas halbe untere Haus des hiesigen TaglöhnerSJoseph WeiS, am

Mittwoch de« 15. Mai d. I .Nachmittags 3 Uhr , im KronenwirthöhauSöffentlichan Meistbietenden, mit dem Bemerkenverkauft , daß der Zuschlag erfolgen werde,wenn daS sich ergebende höchste Gebot auchunter dem SchatzungSpreise bleiben würde.Diese in der hiesigen Vorstadt befindlicheHauShalfte mit Hof , Scheuer und Gemäß,garten zu 700 st. angeschlagen , grenzt vornenan die Landstraße , hinten an Runzbach , ciu-u . anderseits an Christian Bürgte und MichaelSchultis .
Waldkirch den 19. April 1833 .R e i S k y , Bürgermeister.Haus . Versteigerung.( 1) In Folge amtlichen Beschlusses wirddaS neu erbaute und dahier befindliche Hausder Wendelin Mayerschen Kinder von Gutach amDienstag den 28. Mai d . I .Nachmittags 3 Uhr , im LöwenwirthShauSda.hier an Meistbietenden verkauft , und dem
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Käufer , wen» -er SchatzungSpreiSper 9S0 st.
erlößt wird , ohne Ratifikationsvorbehalt zuge¬
schlagen .

Dieses Laus , wobei sich noch einen Anbau
Mit zwei Schweinställen und Holzremise , so¬
dann einen 735 Quadratschuh großen Garten

befindet , stoßt ein- und anderseits an BtlüS
Sartor und Rochus Litzelmann , vornen an
dir hintere Gasse,j und hinten an die Stadt¬
mauer.

Waldkirch den 19. April 1833 .
Rei § ky , Bürgermeister .

Frucht - Preise .
Markr -

Taa.
Apnl

20

19

13

18

19

17

17

18

Namen
der Marktorte .

Wai
zen

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mrttlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen, beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
aeringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , teste
mittlere
geringere

Waldkirch, beste
mittlere
geringere

fl. kr.
1 18

Halb-
waiz
fl . kr

3
58
54
57
54

1Ü2
l | l3
1 10

fl.

Ker¬
nen .

kr.

1 8

1 13
1 10
1

Rog¬
gen.

ft. ,fr.52
49
45
48

Ger¬
sten.

fl.

51

54

44

48

Mi¬
schelf .
fl. !kr.

45

56

Mol-
zer.

fl -

50
47
45

Ha¬
ber.

fl . fl .

Erb¬
sen.

kr.

H

Hiezu eine Beilage .
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